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2. Änderung Gebührensatzung 

über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der öffentlichen Einrichtungen für 

die zentrale und dezentrale Abwasserbeseitigung des Warnow- Wasser- und 

Abwasserverbandes (Abwassergebührensatzung) 

Die Verbandsversammlung des Warnow- Wasser- und Abwasserverbandes hat am 23. 

November 2006 aufgrund des § 28 des Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände 

(Wasserverbandsgesetz -WVG) vom 12. Februar 1991 (BGBI. I S. 405), der §§ 6 und 7 der 

Satzung des Warnow- Wasser- und Abwasserverbandes vom 17.11.2000 (AmtsBl. M-V 2000 

S. 1511, Ostsee-Zeitung vom 30.12.2000, Norddeutsche Neueste Nachrichten vom 

27.12.2000), zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 22.10.2003 (GVOBl. S. 535), der 

§§ 39 und 40 des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG) vom 30. 

November 1992 (GVOBI. S. 669) zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 09. August 

2002 (GVOBl. S. 351), und §§ 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes (KAG M-V) vom 12. 

April 2005 (GVOBl. S. 146) folgende Satzung beschlossen: 

Art. 1 

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der öffentlichen 

Einrichtungen für die zentrale und dezentrale Abwasserbeseitigung des Warnow- 

Wasser- und Abwasserverbandes (Abwassergebührensatzung) vom 26.11.2004 zuletzt 

geändert durch Satzung vom 11.04.2005 wird wie folgt geändert: 

1. § 7 Absatz 5 Buchstabe a) wird wie folgt neu gefasst:  

a) bei Inanspruchnahme der Einsammlung, Abfuhr und Entsorgung des Schlamm-

/Abwassergemisches aus nichtöffentlichen Kleinkläranlagen je Kubikmeter Schlamm-

/Abwassergemisch 30,41 Euro. 

2. § 7 Absatz 5 Buchstabe c) wird wie folgt neu gefasst: 

c) bei Inanspruchnahme der Einsammlung, Abfuhr und Entsorgung des Abwassers aus 

nichtöffentlichen abflusslosen Gruben je Kubikmeter Abwassermenge 6,53 Euro. 

3. Hinter § 11 wird folgender § 11 a neu eingefügt:  

§ 11 a Beauftragung und Mitteilungspflichten Dritter 

(1) Die Eurawasser Nord GmbH ist verpflichtet, dem Verband die zur Gebührenfestsetzung 

und –erhebung erforderlichen Berechnungsgrundlagen, so die Nennleistung der von ihr 

verwendeten Wasserzähler und die dem Grundstück aus öffentlichen Versorgungsanlagen 

zugeführte Wassermenge, mitzuteilen. 



(2) Der Verband hat mit der Ermittlung und Erfassung der Berechnungsgrund- lagen, der 

Gebührenberechnung, der Ausfertigung und Versendung der Gebührenbescheide sowie der 

Entgegennahme der zu entrichtenden Abgaben die Eurawasser Nord GmbH beauftragt. 

Art. 2  

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2007 in Kraft. 

Die Satzung wurde veröffentlicht im Städtischen Anzeiger HRO v. 29.11.2006 

und im Amtl. Mitteilungsblatt LK DBR v. 06.12.2006 

 

Rostock, den 24.11.2006 

Der Vorstand 

Ines Gründel 

Joachim Hünecke 

Karin Helke 

Frank Giese 

 


